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Vor w o r t

z u r zweiten Auflage.

Nachdem die erste, viertehalbtausend Exemplare starke Auflage die¬
ses Büchleins, ganz unerwarteter Weise, in dem kurzen Zeiträume
eines Jahres vergriffen worden ist, kann man nicht erwarten, die
zweite Auflage in sehr veränderter Gestalt erscheinen zu sehen.

Die Einrichtung des Buchs, die Anordnung des Materials,
die Bearbeitung des Stoffs sind daher im Wesentlichen so geblie¬
ben wie in der ersten Auflage. Schon der Umstand, daß diese erst
seit Kurzem in vielen Schulen des In- und Auslandes eingeführt
worden, legt dem Verfasser die Verbindlichkeit auf, die zweite nicht
bedeutend zu verändern, wenngleich er sich aus andern Gründen
wohl dazu versucht fühlte. Er behält sich dies vielmehr bis zu
einer dritten Auflage vor, wenn eine solche überhaupt nöthig wer¬
den sollte. —

Dagegen wird der aufmerksame Leser nicht verkennen, daß der
Verfasser sich bemüht hat, eine Menge von Verbesserungen vorzu¬
nehmen, deren Ausführung ohne einen gänzlichen Umbau möglich
war. — Nur die klimatischen Verhältnisse erscheinen in sehr ver¬
änderter Gestalt, indem der Verfasser einerseits die Nothwendigkeit,
diesem Gegenstände mehr Farbe und Leben zu geben, fühlte, — an¬
drerseits auch wünschte, die Darstellung desselben mehr in Einklang
zu bringen mit einer ähnlichen, aber ausgedehnteren und großentheils
auch reiferen Arbeit (PH. v. Canstein's Charte von der Verbreitung
der nutzbarsten Pflanzen re.), die jeder Lehrer beim Vortrage der
Klimalehre zur Hand haben sollte, — um die Schüler, nach den
Angaben des Buchs, ähnliche graphische Darstellungen entwerfen
zu lassen. —

Berlin, den 1. Map 1835.
A. v. R.


